
SpOrt meets  
politische Bildung
Die Bedeutung von Vereinen & Ehrenamt  
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
Teilnahme kostenfrei

FACHTAG
SAMSTAG, 28.10.2023



DATUM UND ORT

Samstag, 28.10.2023,10.00 bis 17.00 Uhr

SpOrt Stuttgart
Fritz-Walter-Weg 19 
70372 Stuttgart

ZIELGRUPPE

Sportvereinsvertreter:innen, Sportfachver- 
bände, ehrenamtlich Engagierte, politische  
Bildner:innen,	interessierte	Öffentlichkeit.

KOSTEN

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Fahrtkosten 
können nicht erstattet werden.

BILD & VIDEOAUFNAHMEN

Wir erstellen Bildmaterial. Mit der Anmeldung 
erklären Sie sich einverstanden, dass wir  
gegebenenfalls	Fotos	oder	Filme	veröffent- 
lichen, auf denen Sie zu erkennen sind.

LINK ZUR ANMELDUNG

https://veranstaltungen.
wlsb.de/politische-bildung 
Anmeldefrist: 15.10.2023

https://veranstaltungen.wlsb.de/politische-bildung
https://veranstaltungen.wlsb.de/politische-bildung


 Beschreibung

Welche Bedeutung haben Vereine und ehrenamt- 
liches Engagement für den Zusammenhalt in der  
Gesellschaft? Welche Chancen liegen in der Vereins-
arbeit und im Sport, wenn diese als demokratische 
Räume	begriffen	werden?	Wie	kann	politische	 
Bildungsarbeit in diesen Räumen gelingen?

Diesen Fragen will sich der Fachtag SpOrt meets  
politische Bildung nähern.

Eröffnet	wird	der	Fachtag	von	Olympiateilnehmerin	
Kim Bui, die in einem persönlichen Grußwort über 
die Bedeutung und die Verantwortung von Sportver-
einen für die Gesellschaft spricht und erkennen lässt,  
welche Werte ihrer Meinung nach im Sport erfahrbar 
werden sollen.

Daran anknüpfend geht der Sozialwissenschaftler 
Hannes Delto	in	einer	Keynote	den	Fragen	nach,	 
welche Bedeutung Sportvereine für die Zivilge- 
sellschaft zukommt, ob Sportvereine per se demo-
kratische Räume sind aber auch, ob es im Vereins-
sport zu speziellem Abwertungsverhalten kommt. 
Ebenfalls wird er Potenziale aufzeigen, die seiner 
Meinung nach (ungenutzt) in der Bildungsarbeit von 
Vereinen liegen. 

In den anschließenden Workshopphasen, angeleitet 
von Praktiker*innen aus Sport und Bildungsarbeit, 
wird entlang konkreter Praxisbeispiele erarbeitet, 
wie gesellschaftliche Herausforderungen und demo-
kratiegefährdende Einstellungen im (Vereins-)Sport 
aufgegriffen	und	bearbeitet	werden	können	sowie	
welche	Chancen	diese	Räume	eröffnen.	

Begleitend wird ein Projektmarktplatz zu Austausch 
und Vernetzung anregen und Projekte, Ideen und  
Ansätze sichtbar machen, die Vereine, Initiativen und 
Institutionen bereits verfolgen, um gesellschaftliche 
Lern- und Erfahrungsräume im Kontext Sport zu 
schaffen	und	zu	öffnen.



 Ablauf

10:00  Ankommen der Teilnehmenden 

10:15   Programmbeginn

  Interview mit WLSB Präsident Herrn  
Felchle und LpB Direktorin Frau Thelen

  Grußwort	der	ehemaligen	Profisportlerin	
und Autorin Kim Bui

  Keynote Hannes Delto zum Thema  
„Vorurteile	und	Stereotype	im	Vereinssport“

11:45 Workshopphase 1 

 1)  Erinnerungsarbeit aktiv im Sport  
gestalten 
Referent:in: Raimund Lazar ist wissen-
schaftlicher Mitarbeiter der Gedenkstätte 
Bergen-Belsen. Er betreut das Bildungs-
angebot zu Antisemitismus und Diskrimi-
nierung im Sport. 

 2)  Wertebildung im Sportalltag  
 Referent:in: freie Mitarbeitende aus  
dem Projekt Zusammenhalt im Sport in  
Baden-Württemberg.

 3)  Umgang mit Querdenken im Verein  
Referent:in: Frederic Graeb, freier  
Mitarbeiter des Team meX – Mit Zivil- 
courage gegen Extremismus. 

 4)  Wertschätzung und Respekt im Sport: 
Was kann die Gesellschaft vom Sport 
lernen? 	 
Referent:in:	Kim	Bui	ist	ehemalige	Profi-
turnerin,	Olympiateilnehmerin,	Coachin	
und Autorin und hat sich seit dem Ende 
ihrer Sportkarriere zum Ziel gesetzt,  
ihre Erfahrungen aus 29 Jahren Turn-
sport	zu	teilen.	Ihr	Credo:	„Sei	du	selbst“	
begleitet sie durch ihr Leben, das von 
sportlichen Höhen und emotionalen  
Tiefen	begleitet	war.  	



 5)  Yoga und rechte Ideologie –  
gibt’s denn sowas? 
Referent:in: Lotta Faidini ist Yogalehrerin, 
Thai Yoga Masseurin und Coach. Entlang 
niedrigschwelliger Übungen wird sie  
aufzeigen, welche Wirkung Yoga auf  
Menschen haben kann und zu welchen 
fatalen theoretischen Fehlannahmen es 
in der Auslegung der Praxis und Philo-
sophie kommen kann.

Detaillierte Beschreibungen der Workshops  
unter https://veranstaltungen.wlsb.de/ 
politische-bildung

13:15  Mittagessen +  
Projektmarkplatz +  
Vernetzung 

14:45 Workshopphase 2  
 Gilt für alle 5 gelisteten Workshops.

16:15	 Ausklang	bei	Kaffee	&	Kuchen	

Tagungsmoderation: Johannes Ulbrich (LpB)

https://veranstaltungen.wlsb.de/politische-bildung


Durchgeführt wird die Kooperationsveranstaltung 
vom Projekt Zusammenhalt im Sport des  
Württembergischen Landessportbund e.V. und dem  
Team meX – Mit Zivilcourage gegen Extremismus  
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg

KONTAKT

Amira Sadat:  
amira.sadat@lpb.bwl.de 
Tel. 0711/16 40 99-86

Jakob Grasser:  
zusammenhalt@wlsb.de
Tel. 0711/2 80 77-166

Online-Anmeldung unter:  
https://veranstaltungen.wlsb.de/ 
politische-bildung

PROJEKTMARKTPLATZ

Unter anderen mit dabei:

• Step Stiftung
• Stadtjugendring Stuttgart
• Kickers Fanprojekt
• VfB Fanprojekt 
• Allianz für Beteiligung 
• Abseitz Stuttgart e.V.
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